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Kirchenmusikin derPfarrkirche
GerschofamSamstag5 Uhrabends

von Hane ,von
führer ,ReginalivonSchubert
TantumergovonFührer ,Öster¬
SonntaghalbzehnUhrvormittags.
Vidiaquai ,vierstimmigvon
MolitorKrönungsmessevonMo¬
zur Freunde Hare dies von
BlausOssertoriumTerra ,treuet

von hie Tante vonRe¬
fünfUhrnachmittags-Liburgische
Wescherauscauticasacrater¬
montaghalbzehnUhrvormittags.
Messein es vonAnmann,öfter ,
torium„AngelusvonFilke ,Tan¬
tum ego vonNieder¬

WienerBürgervereinigung .Das
PräsidiumderWienerBürgergerei¬
nigungersucht die P .Mitglieder
sichmitdemVereinsabzeichenver¬
sehenrechtzahlreichandenAufer¬
stehungsfeierlichkeitenindenzu¬
ständigenPfarrkirchendereinzel¬
nenBezirkezubeteiligen .

EinzahlungvonGebüren.Beachtens,
wertfürHausbesitzeru .Geschäfts¬
leuteistdiekürzlichvomMagistrate
getroffeneAnordnung,dasjenen
Parteien ,welchemitderZahlung
vonWassermehrverbrauchsgebühren
Pacht -undPlatzzinsenu .dgl .im
Rückstandesind ,zugleichmitder
MahnungPosterlagscheinübermit¬
telt werden.Dadurchsolleiner¬
seitsdenParteiendieZahlunger¬leichtert,andererseits,diesonstnoth¬
wendigeVermehrungdesExekutions¬

personales,welchesmitderihmeigent¬
lichnichtzustehendenEinkassierung
solcherGebührenbereitsüberlassetwar,
vermieden werden .

frühundNachtanschlußverkehrder
städtischenStraßenbahnen.Währendder
GilligkeitderSommerfahrordnung
d .i .vom1 .Maibis15 .Oktober. J.
findeteinaußerordentlicherfrüh¬
undNachtenschluß-VerkehrderStra¬
senbahnenzudenZügenderVoll¬
bahneneinschließlichderVergnü¬
gungszugeanSonn -u .Feierlegen
frühundnachtsundanjedem
einemSonn -undFeiertagfolgenden
Verklagefrühstatt .Dieindiesem
frühundNachtverkehrverwendeten
WagensinddurchschwarzeTafeln
mitderAufschrift,40 -Heller-Tarif
andenFensterscheibengekennzeichnet.
derFahrpusbetragtbeidiesem
frühundNachtverkehrderPersonu.
fahrt40Heller .DiegelösteKarte
ist unübertragbaru .berechtigtso
langeu .zumso oftmaligenUm¬
steigenandenhiefürbestimmten
Stellen,alserforderlichist ,ummit
RücksichtaufdiemarkierteEin¬
steiget ,das Fahrpiel aufdem
kürzestenWegbeiunmittelba¬
remWegenwechselzuerreichen
BeidiesemFrühundNachtver¬
kehr werden wederKinderker¬
ten ausgegeben,nochhabenAn¬
weisungenauf freie ,oderer¬
mäßigteFahrtGilligkeit .Dage¬
genhabenMonats-u .halbjahres,
kartenGilligkeit.UmsteigJahrscheine

welche während desJahrlan¬
sigenBetriebesgelöstsind ,haben
auf den Wagendes Frühund
NachtverkehrskeineGültigkeit.Da¬
gegenkanneineaufeinemsolchen
Wagenbegonnenfahrt ,insoweitu .

insolangediehiefürgelösteKarte
nach den obigen NormenzumUm¬
steigenberechtigt ,auchmiteinem
WagendesfuhrplanmäßigenBe¬
triebesfortgesetzt ,undbeindet

werden .

UnentgeltlicheKursfürStenogra¬
phie .DerWienerStenographener,einSystemPaulmannerteiltauf
brieflichemWegeunentgeltlichUnterricht
indiesemleichtfaßlichenu .praktischen
System.In6Briefenwirddieganze
Vollschriftgelehrt.keinUnterrichtsho¬
rer MitRetonomarkverschenAn¬
meldungensindandenUnterrichts¬
leiter FranzKreuter ,1Wiederer
grotel20zurichten.

Beamtenversammlungen .DasReor¬
ganisations - Komiterfür denI .
allgemeinen Beamtenvereinbeab - ¬
sichtigtin deneinzelnenBezirken
Wiens ,undspäterhinauchinden
ProvinzstadtenVersammlungenab¬
zuhalten ,damitdiedaswirtschaft¬
liche LebenderBeamtenstandes
in so verhängnisvollerWeisebeein¬
flißendeKreditfrageeingehend
besprochen ,unddie nunmehran¬
abweislich gewordenenReformen
der VorschußkonsortiendesFall
gemeinenBeamtenvereinessowie
derZentralleitungdiesesVereines
angebahntwerdenkönnen .Die
nächsteVersammlungfindetSamstag
den29 .d .halbachtUhrabendsin
derVolksfälledesRathausesstatt ,
damiteinmassenhafterBesuchder
Beamtenschaftermöglicht,u .das
Reorganisationskomiter,indieLage
versetzt werde ,den Willender
überwiegendenMehrheitderKon¬
fortialmitgliederu .nichtnur
denderglücklichenEinlegerken¬



nenzulernen .DenndasKomite
sieht das Verhalten der inder
BrandenversammlunginDrehers
Saalam14 .d .dieentschiedene
MehrheitbildendenAngestellten
des I .allgemeinenBeamtenver¬
eines sowiederKonsortiali¬
lungs-Mitglieder,durchausnicht
als bestimmendeRichtschnurfür
seine fernere Tätigkeitan .

Fischmarkt.InderZeitvom16.
bis 20 .J .wurdenauf denWiener
Zentralischmarktzugeführt :150kg
Barben400kgBachsen ,150kg
corellen ,200kglebendeRechte
77950kg .lebendeKopfen(gegen
62640kgimVorjahre ) ,80kgSachs
1200kgSchaiden,50kgSchleiche
120kgHertel ,600kg .Weissische

gegen3000kg im Vorjahr3000
kgSeekorpfen,280kgStockfisch.
ferner vonder DeutschenKampf¬
Fischerei- Gesellschaft„Nordsee:750
kg .Ausserusische,250kg .Heilbutt
19000 kg .250 r ,
hau ,4050kg .Köhler ,300kg .
Meerechte ,500kgRotzunge,
7950kgSchellische,300kg .Schollen
150kg .Seezungen,200kgStein¬
butt 50 kg Tarbett ,200kg ,
Goldbarsch,800kgDorsch ,200kg
Angler .DiePreisebewegtensich
inderselbenhöhe ,wieimVorjahr
nurfür Weissische,wurdeinfolge
der schwächerenZufuhrum20
bis 40 Heller mehrbegehrt .Es

notierten BarbenundBrachsen
120 bis 160 ,Hotellen
9 bis 11 ,hochte 280Kirchen
240 ,Lachs 14 ,Scheiden15
Schill .160bis 320 ,Schleiche
220 ,Sterbet550 ,Weißfische

1 Seekarten 120belau¬
2070 ,Köhler ,1080Schellisch107.
150 .Fernerwerden1200Stück
Gröschezugeführtundum10bis
30HellergerStückverkauft.

dasTheresienbadum12 .Bezirk
bleibtOstermontaggeschlossen.

OsterreichischeGesellschaftzurBe¬
kämpfungdes Straßenstaubs ,Am
letzten SonntagVormittagfandin
denRäumenderGesellschaft ,3 .Bez.
Schützengasseunter demVorsitze
des ersten Vizepräsidentenbehalt .
Zivilingenen ,sonst Weiß ,die
konstituierendeSitzungdesPropo¬
ganda- KomitesderOsterreichischen
Gesellschaftzur Bekämpfungdes
Straßenstaubesstatt .Einestattliche
AnzahlvonHerrenhatte derEin¬
ladung Folge geleistet ,umihre
Straße den gemeinnützigenZwei¬
en der Gesellschaft zurVerfügung
zustellen .Darunterbehandensich
derzweiteVizepräsidentStatthal¬
leirat Dr .AugustNatolitzky ,Hof¬
ral ProfessorJohannGeorgRitter
v .SchonBaronRudolfvonSutt ,
ner ,KonsulharlichMarine-¬
Oberingenieur Paul Ey ,als
Vertreter desösterreichischen
Koningklubs ,Herr ,Welcherv .
Woltheim ,der Präsident der
österr .russischenHandels -und
Transport-GesellschaftStefanDe¬

monis ,Direktor Alma ,In¬
genier ,und med .Dr .Kap¬
samer ,etc .Schriftlichhattenihre
BereitwilligkeitzumBeitrittean ,
gezeigt der Präsident des u .d .
GewerbevereinesKommerzialrat

denk ,die kais .RäteWilhelm
Neuber ,SandorJarayund
Gassener ,sowie BaronBon ,
gang .Nachder Begrüßungsei¬
tens des Präsidiums der Ge¬
sellschaft wurdengewähltzum
Obmannedes Propagandakönn¬
lers BaronSuter ,zumObman¬
Stellvertreter ,Mar- Oberge¬
en Erb und zumSchriftführer
DirektorAlma .Diesesneuge,
wählteBurenhat dieAufgabe
die näherenBestimmungenauszu-¬
arbeiten ,und danngemeinsam
mit demPropaganda-Komiter
die Vorschlägean denAusschuß
zuerstatten .In dennächstenTagen
wordensichauchdashygienische
undtechnischeKomiter ,Konstitu¬
ren unddie Arbeitensofortauf¬
nehmen .DieseOrganisationbie¬
tet eine sichere Gewährfür eine
segensreicheTätigkeitderGesell¬
schaft.
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